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Vorwort

Sicher ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen: Sie kommen aus einem Meeting
und haben für Ihre gute und durchdachte Idee keine Unterstützung erfahren. Sie
bekamen in der Diskussion einfach keinen Fuß auf den Boden. Sie wurden erdrückt
von Gegenargumenten und Bedenken und schließlich legte man Ihren Vorschlag ad
acta. Kein zufriedenstellendes Ergebnis und sicher kein schönes Erlebnis. Wahr-
scheinlich können Sie im Nachhinein noch nicht einmal festmachen, woran es lag,
dass Sie sich nicht durchsetzen konnten.
Durchsetzungskraft hat viele Gesichter: Ihr unangenehmstes ist die Ellenbogen-
mentalität. Doch die Vorlauten und Rücksichtslosen sind nur scheinbar die Gewin-
ner, ihre Siege sind oft nur kurzfristig. Durchsetzungsfähigkeit im langfristigen und
positiven Sinne bedeutet: Die eigenen Stärken kennen und sie auch zeigen, die ei-
genen Ziele kennen – und sie auch verwirklichen!
Echte Durchsetzungsstärke setzt sich aus vielen unterschiedlichen Elementen zu-
sammen: Ein souveränes Auftreten, eine positive Ausstrahlung, Schlagfertigkeit,
Humor und manchmal auch Courage gehören dazu. Aber auch die Fähigkeit, ande-
ren Menschen zuzuhören, die richtigen Fragen zu stellen und die Signale der ande-
ren richtig zu deuten, spielt eine wichtige Rolle. Und manchmal bedeutet Durchset-
zungskraft auch, sich einem Gegner zu stellen und den Kampf aufzunehmen!
Dieses Buch wird Sie auf vielfältige Weise dabei unterstützen, Ihre Durchsetzungs-
stärke auszubauen. Durchsetzungsstärke ist ein unerlässliches Mittel, damit Sie
langfristig in Ihrem Berufsleben zufriedenstellende Ergebnisse erhalten. Dazu erler-
nen Sie viele kleine und große Tricks und Strategien.
Durchsetzungsstarke Menschen vereinen drei Dinge in sich: eine sichere Ausstrah-
lung durch ein gelungenes, reflektiertes Auftreten, das nötige Einfühlungsvermö-
gen, um die jeweilige Situation und den Gesprächspartner richtig einschätzen zu
können, sowie eine genaue Vorstellung von den Zielen, die sie erreichen wollen.
Mit Hilfe vieler Übungen und Aufgaben trainieren Sie im ersten Teil dieses Buches
auf allen diesen Ebenen:
• Sie erwerben das nötige Handwerkszeug und die Reflexionsfähigkeit, um Ihre

Durchsetzungsstärke in Meetings und Diskussionen nachhaltig zu verbessern.

• Sie erhalten ein breites Sortiment an Wissen, wie Sie Durchsetzungsstärke erler-
nen. Hierbei geht es beispielsweise um den gezielten Einsatz von Körpersprache,
um Gesprächstechniken, den Umgang mit Einwänden und schwierigen Ge-
sprächspartnern ebenso wie um das klare Strukturieren von Meetings und Dis-
kussionen.

Alle dargestellten Inhalte sind über Jahre hinweg in der Praxis erprobt worden. Die
Erfahrungen aus vielen Trainings und Beratungsgesprächen sind eingeflossen.


